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Die heutigen Gespräche zwischen Finanzprokuratur, OeKB, Bankenvertretern und
Alpine über die Restrukturierungsvereinbarung der Alpine Bau haben ein positives
Resultat ergeben. Die Banken werden demnach auch aus den vom Bund gesicherten
Krediten am Forderungsverzicht gemäß Restrukturierungskonzept teilnehmen. Damit
ist eine entscheidende Voraussetzung für die Sanierung des Unternehmens
geschaffen.

Der formelle Abschluss der Restrukturierungsvereinbarung wird für die nächsten
Tage erwartet, dies wird von den Gläubigern bereits mit überwältigender Mehrheit
unterstützt und ist durch Stillhaltezusagen abgesichert. Die Rechtsposition der
Inhaber der Anleihen bleibt unberührt, sie sind vom Forderungsverzicht nicht
betroffen. Die Zahlungsfähigkeit der Alpine-Gruppe ist gegeben.
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Mag. Johannes Gfrerer
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